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Donnerstag, 05.12.2019 und 
Donnerstag, 19.12.2019 
jeweils 19 Uhr im Bürgerhaus 
Öff entliche Gemeinderatssitzung 
 
Advents-Sonntage 
08., 15. und 22.12.,17:00 Uhr) 
Gemeins. Singen Adventslieder 
in der Büsinger Bergkirche

Heilig Abend 24.12., 22:30 Uhr 
Christmette 
in der Büsinger Bergkirche

2. Weihnachtsfeiertag 26.12. 
17 Uhr 
Gemeins. Singen 
Weihnachtslieder 
in der Büsinger Bergkirche

Silvester 31.12., 22.30 Uhr 
Jahresabschluss-Andacht 
in der Büsinger Bergkirche
 
Donnerstag, 12.12.2019, 
15-17 Uhr 
Seniorencafé im Bürgersaal 
 
Montag, 23.12.2019, 10 Uhr 
Weihnachtssingen Schüler 
Dörfl ingen 
Platz vor Bürgerhaus   

Advent - Weihnachten - Jahreswechsel 
Meine Sicht der Dinge 
Es ist wieder soweit und ich freue mich über 
die wunderbare Advents- und Weihnachts-
zeit. Zu Beginn des neuen Kirchenjahres 
kommt die eindrückliche Zeit der Erinne-
rung an die Geburt Jesu Christi, den Sohn 
unseres gütigen und allmächtigen Gottes. 
Viele fl eissige Menschen haben in den letz-
ten Tagen Hand angelegt, um mir innen 
und aussen einen wunderschönen weih-
nachtlichen Schmuck zu verpassen, einen 
Schmuck aus vielen beleuchteten Weih-
nachtsbäumen und natürlich dem grossen 
Weihnachtsstern hoch oben an meinem 
Turm, der weithin sein Licht über die Landschaft schickt, um alle Menschen einzustimmen 
auf das Wunder der Weihnacht. 
Besonders freue ich mich über den grossen beleuchteten Weihnachtsbaum in meinem 
Inneren und die eindrückliche Krippe mit den alten Krippenfi guren, die den Besuchern 
die Geburt Christi im Stall nahebringen will. 
Der Winter lässt meine alten Mauern zwar auskühlen, und doch will ich den Menschen, die 
zu mir kommen, eine innerlich wärmende Geborgenheit geben, um mit guten Gedanken 
oder einem Gebet im Angesicht der Krippe Gott nahe zu sein. 
Wenn dann an den Advents-Sonntagen und am 2. Weihnachtsfeiertag Menschen, gross 
und klein, zu mir kommen, um Advents- und Weihnachtslieder zu singen und mit der Or-
gel gemeinsam musikalisch den Raum zu füllen, dann fühle ich mich in meinem Element. 
Im Kerzenlicht spüre ich dann den Atem der Menschen, geniesse die Inbrunst des Singens 
und freue mich über jeden Einzelnen, der dem Ruf meines Sternes gefolgt ist. 
Anschliessend duftet es dann jedes mal nach Zimt, Orange und Apfel und die Menschen 
wärmen sich an dem traditionellen Bergkirchen-Punsch. Wenn dann von den Knabber-Sa-
chen ein paar Krümel am Boden liegen bleiben, freuen sich meine kleinen Bewohner un-
ter den Bänken. 
Wie mir zugetragen wurde, soll ein von mir schon lange gehegter Wunsch Wirklichkeit 
werden, eine Christmette in der heiligen Geburtsnacht. Wo, wenn nicht bei mir, kann ein 
jeder in solch einer Nacht zur einkehrenden Besinnung fi nden, um Gott für seine Mensch-
werdung zu danken. Ich freue mich auf jeden Einzelnen, der in dieser Nacht den Weg zu 
mir fi ndet. 
Wenn das Kalenderjahr sich dann seinem Ende zuneigt, möchte ich gerne mit vielen Men-
schen fernab aller Hektik den Jahresabschluss feiern und lade ein zum Innenhalten und 
Rückbesinnen auf das Vergangene, gleichwie für 
gute Gedanken, die in Dankbarkeit und Zuver-
sicht dem Kommenden entgegenschauen. 
Ich möchte allen Menschen, die zu mir kommen, 
die Möglichkeit geben, alles Belastende bei mir ab-
zuladen und vor Gott zu bringen, aber auch Gott 
zu danken für all das Gute, was er den Menschen 
zukommen lässt, um dann erfüllt von der Gnade 
Gottes den Kirchberg herunter zu schreiten. 
Meine Türen sind und bleiben für jeden geöff net 
- und das schon seit über 1000 Jahren ! 
Eure Bergkirche St. Michael

Weiterer Gemeindebrief 
vor Weihnachten 

Im Dezember erscheint noch vor 
Weihnachten ein weiterer Gemein-
debrief. Abgabetermin ist am 11. 
Dezember 2019 um 13:00 Uhr. Im 
Januar 2020 wird kein Gemeinde-
brief herausgegeben. 

Der erste Gemeindebrief im neuen 
Jahr erscheint am Mittwoch 5. Feb-
ruar 2020. Abgabetermin hierfür ist 
am Mittwoch, 29. Januar 2020. 
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VORWAHLNUMMERN FÜR BÜSINGEN
aus Deutschland  07734-
aus der Schweiz  0049-7734-

VORWAHLNUMMERN VON BÜSINGEN
in die Schweiz  0041
+ entsprechende Vorwahl der jeweiligen Netzgruppe

DEUTSCHLAND
Polizei-Notruf  1 10
Feuerwehr-Notruf  1 12
aus Schweizer Netz 0049 7732 19222
Rettungsdienst, Krankentransport + Notarzt  1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
(bei Unerreichbarkeit des eigenen Arztes) 116 117
Zahnärztliche Notrufnummer: 01803-22 25 55-25
Krankenhaus Singen (Hegau-Klinikum GmbH) 07731-89-0
Polizeiposten Gottmadingen  07731-1437-0

Polizei Singen  07731-8 88-0
Telefonseelsorge:
Evangelisch  0800-1 11 01 11
Katholisch  0800-1 11 02 22

SCHWEIZ
Sanitätsnotruf und Auskunft
ärztl. Notfall Dienst 0041-44-6510511
Rega (Heli) 0041-333 333 333
Toxikologisches Zentrum (Vergiftungen) 0041-44-2 51 51 51
Polizei Schaffhausen 0041-52-6 24 24 24
Kantonsspital Schaffhausen 0041-52-6 34 34 34
Privatklinik Belair 0041-52-6 32 19 00
WEITERE WICHTIGE RUFNUMMERN IN SCHAFFHAUSEN
SASAG (Kabelfernsehen) 0041-52-6 330111
Stadtverwaltung Schaffhausen 0041-52-6 32 51 11
Kantonsverwaltung Schaffhausen 0041-52-6 32 71 11
Wasserrohrbruch SH POWER  0041-52-6241300

Ihr nächstes GEMEINDEBLATT erscheint am 18. Dezember 2019 
Bitte senden Sie Ihre Beiträge bis Mittwoch,  11. Dezember 2019, 13:00 Uhr, an gemeinde@buesingen.de 

GEMEINDEVERWALTUNG BÜSINGEN 
Internet: www.buesingen.de
E-mail: gemeinde@buesingen.de
Vorwahl: 07734-
deutsche Faxnummer 9302-50
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Mo., Di., Mi. u. Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Amt/Sachbearbeiter: Tel.-Nr.:
Telefonzentrale 93 02-0

Einwohnermelde-, Pass- und Fundamt,
Gewerbe
meldeamt@buesingen.de 93 02-29

Soziale Angelegenheiten, Renten
ritter@buesingen.de 93 02-26

Gemeindekasse 
steiner@buesingen.de 93 02-21

Rechnungsamt 
hugenschmidt@buesingen.de 93 02-28
Kämmerei, Personal
riester@buesingen.de 9302-22
Sekretariat, Gemeindebrief, Standesamt, 
Grundbucheinsicht 
jueppner@buesingen.de 93 02-30
Bürgermeister 
moell@buesingen.de 93 02-31
Hauptamt, Bausachen, Friedhof,  
Ortspolizei 93 02-33
Wassermeister
Herr Zimmermann 934064
mobil 0171 1242794

Schweizer Anschluss Gemeindeverwaltung 
Büsingen:
Telefon 052-634 00-20

Telefax 052-634 00-25
Vermietung Räume Bürgerhaus
Wigger C. 97696
wigger@buesingen.de
Grundschule 6377
Kindertagesstätte 1404
scholz@buesingen.de
Strandbad 6328
Förster Christoph Wimmer 07531 8003516
mobil 0175 2234310

Öffnungszeiten Wertstoffplatz
Bauhofgelände Herblinger Str. 21
Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
Es können folgende Wertstoffe und Abfälle entsorgt 
werden: Papier, Karton  Glas  Alteisen, Schrott, Altme-
tall  Elektrogeräte, Elektroschrott  Heckenschnitt, Äste  
Windeln, Konservendosen  Altkleider

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Büsingen

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:  
Bürgermeister Markus Möll oder der/die von ihm Beauftragte/n

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen:  
Die jeweilige Fraktion bzw. die/der Vorsitzende der jeweiligen Fraktion

Verantwortlich für die Kirchen- und Vereinsmitteilungen:  
Die jeweilige Kirche bzw. die/der Vorsitzende des jeweiligen Vereins. Für 
die Veröffentlichung von Vereins- und anderen Mitteilungen wird keine 
Gewähr übernommen.  

Für den Anzeigenteil:  
Primo Verlag, Anton Stähle GmbH & Co. KG,, Meßkircher Straße 45, 
78333 Stockach,  Tel.: 07771/9317-11, Fax: 07771/9317-40,  
Email: anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

IMMER AKTUELL: www.buesingen.de

Grünmüll-Abfuhr- ab 06.30 Uhr 
Mittwoch, 11.12.2019 
Montag, 23.12.2019 ! 
Mittwoch, 08.01.2020 
Mittwoch, 22.01.2020 
(14-täglich bis einschl. März) 
 

Schwarzkehricht-Abfuhr 
14-täglich - ab 13.00 Uhr 
Donnerstag, 05.12.2019 
Donnerstag, 19.12.2019 
Dienstag, 31.12.2019 ! 
Donnerstag, 16.01.2020 
Donnerstag, 30.01.2020 
 

Gelber Sack 
Abfuhr ab 06.00 Uhr 
Donnerstag, 19.12.2019 
(Termine 01/2020 noch nicht bekannt - 
folgen im 2. Dezemberbrief ) 
 
Nächste Sperrgutabfuhr 
Freitag, 06. März 2020 ab 07.00 Uhr M
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Liebe Büsingerinnen, 

liebe Büsinger, 
 
Besuch aus Bern 
Am 04. Dezember 2019 wird uns der Gesandte, Herr Fried Nielsen aus der deutschen Botschaft in 
Bern, besuchen. Herr Nielsen ist seit Anfang August als neuer Stellvertreter des Botschafters und Lei-
ter des politischen Referates in Bern tätig und in dieser Funktion auch für die Belange von Büsingen 
zuständig. 
Zusammen mit der Bürgerinitiative werden wir Herr Nielsen die Besonderheiten der Gemeinde bei ei-
nem Rundgang sowie bei einem anschließenden Gespräch näherbringen. Ein wichtiger Schwerpunkt 
werden dabei die aktuellen Themen wie Versicherung; Handwerksleistungen sowie die Besteuerung sein. 
Wir hoffen, dass Herr Nielsen einige weiterführende Antworten auf unsere offenen Fragen mit im Rucksack hat. 
 
 
Fußgängerübergang 
Nach langem Ringen mit den zuständigen Ämtern haben wir nun in der Griesstraße einen Fußgängerüberweg genehmigt bekom-
men. Dieser sowie die Parkbuchten konnten in der vergangenen Woche aufgezeichnet werden. 
Der Fußgängerüberweg steht in direktem Zusammenhang mit einem sicheren Schulweg für unsere Kinder. Dabei ist der Schulweg 
für viele Kinder der erste längere Weg, den sie im Straßenverkehr alleine bewältigen - zu Fuß, mit dem Velo oder mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Auf ihrem täglichen Weg zur Schule sind sie im Straßenverkehr einer Menge Gefahren ausgesetzt. Auch jeder einzelne 
kann dabei helfen, dass der Schulweg sicherer wird. Achten Sie auf die Kinder und parken Sie nicht auf den Gehwegen, da diese dann 
blockiert sind und die Sicht verstellen. 
 
 
Bauhof 
Nachdem Herr Koller zum Ende Oktober seinen Rücktritt als Bauhofaufsicht eingereicht hat, konnten wir Herrn Maik Wagner hierfür 
gewinnen. 
Wir danken Herrn Koller für seine langjährige Tätigkeit und wünschen Herrn Wagner einen guten Start. 
 
 
Mit den besten Grüßen und Wünschen 
 
Ihr Bürgermeister 
Markus Möll 
 
 

Jubilare des Monats 
Im Dezember feiern folgende Jubilare Geburtstag 

Herzlichen Glückwunsch  
  
Frau Priska Leu, Schaffhauser Straße
Zum 85. Geburtstag am 2. Dezember 
 
Herr Theodor Heller, Junkerstraße
Zum 83. Geburtstag am 5. Dezember 
 
Herr Willy Gantner, Griesstraße 
Zum 84. Geburtstag am 9. Dezember 
 
Herr Martin Krüsi, Schaffhauserstraße 
zum 80. Geburtstag am 12. Dezember 
 
Frau Rosa Köberlin,Vögelingässchen 
Zum 94. Geburtstag am 16. Dezember 
 
Frau Edith Möckli, Murtenstraße 
Zum 87. Geburtstag am 26. Dezember 
 

Herr Peter Topell, Kohlfirststraße 
Zum 81. Geburtstag am 28. Dezember 
 
Herr Hermann Heller, Griesstraße 
Zum 89. Geburtstag am 29. Dezember 
 
Herr Heinrich Matejka, Stemmerstraße 
Zum 82. Geburtstag am 29. Dezember 
 

Die Gemeinde Büsingen gratuliert recht herzlich 
und wünscht alles Gute, vor allem Gesundheit! 
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Schnee räumen ist Pflicht 
Gemäß unserer Streupflichtsatzung sind die Straßenanlieger 
innerhalb der geschlossenen Ortschaft einschließlich der Orts-
durchfahrten verpflichtet, auf den Gehwegen Schnee zu räumen 
und bei Schnee- und Eisglätte zu streuen. 

Wer seine Räum- und Streupflicht verletzt, muss Behandlungs-
kosten und Schmerzensgeld zahlen, wenn ein Passant stürzt und 
sich verletzt. Bei pflichtwidrigem Verhalten hat die Gemeinde die 
Möglichkeit, ein Bußgeld festzusetzen. 
Bitte kommen Sie Ihren Pflichten gewissenhaft nach. 

Weitere Einzelheiten ergeben sich aus unserer Streupflichtsat-
zung vom 12. Oktober 1989. Darin ist u.a. geregelt: 

§ 1 
Absatz 1 
Den Straßenanliegern obliegt es innerhalb der geschlossenen 
Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten, die Gehwege und 
die weiteren in § 3 genannten Flächen nach Maßgabe dieser Sat-
zung zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen sowie bei 
Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. 
 
§ 2 
Absatz 1 
Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer 
und Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die an 
einer Straße liegen oder von ihre eine Zufahrt oder einen Zu-
gang haben. Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer 
und Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine 
im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Straßenbaulast 
stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand 
zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als zehn 
Meter, bei besonders breiten Straßen nicht mehr als die Hälfte 
der Straßenbreite beträgt. 
 
Absatz 2 
Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe 
Fläche verpflichtet, besteht eine gesamtschuldnerische Verant-
wortung; sie haben durch geeignete Maßnahmen sicherzustel-
len, dass die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt 
werden. 
 
Absatz 3 
Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenanlieger 
verpflichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft. 
 
§3 Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht 
Absatz 1 
Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem öffentlichen 
Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer 
öffentlichen Straße sind. 
 
Absatz 2 
Entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn sind, falls Geh-
wege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, Flächen in einer 
Breite von 1,00 Metern. 
 
Absatz 3 
Entsprechende Flächen von verkehrsberuhigten Bereichen sind 
an deren Rand liegende Flächen in einer Breite von 1,00 Metern. 
Erstrecken sich Parkflächen, Bänke, Pflanzungen u.ä. nahezu bis 
zur Grundstücksgrenze, ist der Straßenanlieger für eine Satz 1 
entsprechend breite Fläche entlang dieser Einrichtungen ver-
pflichtet. 
 

§ 8 
regelt Zuwiderhandlungen und besagt u.a.: 
Wer die Gehwege nicht laut Satzung entsprechend reinigt, räumt 
oder streut, handelt ordnungswidrig. Ordnungswidrigkeiten 
können mit einer Geldbuße geahndet werden. 
 
Die vollständige Satzung kann zu den üblichen Öffnungszeiten 
im Rathaus eingesehen werden. 
 
Wir bitten um Beachtung! 
 
 

Umschreibung ausländischer Fahrerlaubnisse 
Wer als Inhaber eines schweizerischen Führerausweises in Bü-
singen zuzieht, ist berechtigt, im Umfang seiner Fahrberechti-
gung für die Dauer von 6 Monaten Kraftfahrzeuge zu führen. 
Nach Ablauf dieser Frist ist die Fahrberechtigung nicht mehr 
gegeben, d.h. das Führen eines Kraftfahrzeugs in Deutschland 
wäre strafbar. 
Es wird daher empfohlen, über die Gemeindeverwaltung 
baldmöglichst die Umschreibung in einen deutschen Führer-
schein zu beantragen. 
  
Führerscheine, die in einem EU- oder EWR-Staat ausgestellt 
wurden, müssen nicht umgeschrieben werden. 

 
 

Markterkundungsverfahren (MEV) der  
Gemeinde Büsingen am Hochrhein zur Breit-
bandversorgung in unterversorgten Gebieten 
Das Land Baden-Württemberg sowie die Bundesrepublik 
Deutschland fördern zum einen mit der Verwaltungsvorschrift 
des Innenministeriums zur Breitbandförderung (VwV Breit-
bandförderung) vom 30. Januar 2019 und zum anderen mit der 
Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in 
der Bundesrepublik Deutschland“ in der Bekanntmachung des 
Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur vom 
22.10.2015 (Förderrichtlinie des BMVI) den Aufbau von hochleis-
tungsfähigen Breitbandnetzen (Netze der nächsten Generation, 
NGA-Netze) mit Übertragungsraten von mindestens 50 Mbit/s 
im Download und viel höheren Upload-Geschwindigkeiten als 
bei Netzen der Grundversorgung in den Gebieten, in denen die-
se Netze noch nicht vorhanden sind (sog. „weiße NGA-Flecken“). 
 
Bevor Fördermittel eingesetzt werden können, hat die Kommu-
ne im Rahmen einer Markterkundung gemäß Ziff. 4.3 VwV Breit-
bandförderung bzw. gem. Ziff. 5 der Förderrichtlinie des BMVI 
i.V.m. § 4 der NGA-RR Netzbetreiber zu eigenwirtschaftlichen 
Ausbauplänen, zur dokumentierten Ist-Versorgung und zu ak-
tuellen Infrastrukturen, die noch nicht im Infrastrukturatlas der 
BNetzA eingestellt sind, zu befragen. 
 
Die Gemeinde Büsingen am Hochrhein bittet daher die Telekom-
munikationsanbieter bis spätestens 31.01.2020 Stellung zu neh-
men. 
 
Weitere Informationen können der Homepage der Gemeinde 
Büsingen am Hochrhein sowie der zentralen Ausschreibungs-
plattform unter www.breitbandausschreibungen.de entnom-
men werden. 

AKTUELLES AUS DEM RATHAUS
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Öffentliche Bekanntmachung der Meldebehörde 
der Gemeinde Büsingen am Hochrhein 
Widerspruchsrecht nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) 
Melderegisterauskunft in besonderen Fällen nach § 50 BMG 
Nach den Vorschriften des Bundemeldegesetzes (BMG) haben 
Betroffene die Möglichkeit, Widerspruch gegen einzelne regel-
mäßig durchzuführende Datenübermittlungen der Meldebe-
hörde zu widersprechen. Der Widerspruch ist kostenlos und gilt 
jeweils bis zum Widerruf. 
(1) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
Soweit Sie die deutsche Staatsbürgerschaft besitzen und das 18 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der Daten-
übermittlung gem. § 36 Abs. 2 BMG in Verbindung mit § 58 c Abs. 
1 Satz 1 des Soldatengesetzes widersprechen. 

(2) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der die melde-
pflichtige Person nicht angehört, sondern Familienangehö-
rige der meldepflichtigen Person angehören 
Sie können der Datenübermittlung gem. § 42 Abs. 1 i.V. mit § 42 
Abs. 3 BMG widersprechen. 

(3) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Sie können der Datenübermittlung gem. § 50 Abs. 1 i.V. mit § 50 
Abs. 5 BMG widersprechen. 
(4) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
und Rundfunk 
Sie können der Datenübermittlung gem. § 50 Abs. 2 i.V. mit § 50 
Abs. 5 BMG widersprechen. 

(5) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-
ressbuchverlage 
Sie können der Datenübermittlung gem. § 50 Abs. 3 i.V. mit § 50 
Abs. 5 BMG widersprechen. 

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie durch 
persönliche Vorsprache während der Öffnungszeiten oder durch 
schriftlichen Antrag beim Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Büsingen am Hochrhein, Junkerstraße 86, 78266 Büsingen am 
Hochrhein, veranlassen. 

Büsingen am Hochrhein, im Dezember 2019 
Markus Möll, Bürgermeister 
 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Schule Dörflingen

KINDERGARTEN & SCHULEN

  Andere Schulen

Die Türen stehen offen und viele Informationen 
bereit  - Mettnau-Schule lädt zum Tag der  
offenen Tür ein 
Die Mettnau-Schule in Radolfzell kann seit ihrer Gründung auf 
eine mittlerweile über 135 Jahre lange Tradition zurückblicken 
und hat in den letzten Jahren ihr Profil im sozial-pflegerischen 
Bereich gestärkt, so dass neue bedarfsgerechte und attraktive 
Schulangebote eingerichtet worden sind. 
Über diese können sich Interessierte am Samstag, den 16. No-
vember 2019 von 9.00 bis 13.00 Uhr informieren. Der Tag der 
offenen Tür richtet sich an Schülerinnen und Schüler mit einem 
mittleren Bildungsabschluss, die zum kommenden Schuljahr 
2020/2021 eine weiterführende Schule besuchen möchten. 
 
Neben sozialwissenschaftlichen Gymnasien mit den beiden Pro-
filen „Pädagogik und Psychologie“ und “Gesundheit und Pflege“, 
die zur allgemeinen Hochschulreife (Abitur) führen, werden an 
der Fachschule für Sozialpädagogik zukünftige Erzieher/innen 
ausgebildet. Im Bereich Pflege bietet die Mettnau-Schule die 
Ausbildung zur Pflegefachfrau / zum Pflegefachmann nach der 
neuen generalistischen Pflegeausbildung sowie weiterhin die 
Ausbildung im Bereich Altenpflegehilfe an. Des Weiteren umfasst 
das Angebot der Schule ein einjähriges Berufskolleg für Gesund-
heit und Pflege und zum Erwerb der Fachhochschulreife. 
 
Interessierte Schüler/innen sowie deren Eltern haben die Möglich-
keit, sich über die Inhalte der verschiedenen Schularten zu infor-
mieren und die Schule kennenzulernen. Lehrkräfte sowie Ausbil-
dungsbotschafter/innen beraten Sie umfassend zu den einzelnen 
Schularten, Fächern und weiteren Angeboten. In der Cafeteria sorgt 
die Schülermitverantwortung für das leibliche Wohl. 
 
Mettnau-Schule Radolfzell 

 

Einladung zum 
Weihnachtssingen 

 
Um die Weihnachtstage 
einzuläuten, singen die 

Schülerinnen und Schüler der 
Primarschule Dörflingen am  

 

Montag, den 23.12.2019, 
um 10.00 Uhr 

vor dem Bürgerhaus Büsingen 
 

eine bunte Auswahl an 
Weihnachtslieder. 

 
Alle Zuhörer und Mitsinger sind 

herzlich willkommen! 
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Freunde der Bergkirche e.V.
Die Advents- und Weihnachtszeit steht vor der Türe und so 
wollen wir Sie wieder ganz herzlich einladen nach Büsingen 
in unsere über 1000 Jahre alte Bergkirche St. Michael zu 
nachstehend genannten Veranstaltungen. 
Die Bergkirche ist in der Advents- und Weihnachtszeit wieder 
festlich geschmückt mit beleuchteten Weihnachtsbäumen und 
einer Krippe. 
Gemeinsam mit allen christlichen Konfessionen wollen wir in der 
Advents- und Weihnachtszeit in der unverwechselbaren Atmo-
sphäre der Bergkirche mit dem gemeinsamen Gesang advent-
licher und weihnachtlicher Lieder uns rückbesinnen auf das ei-
gentliche Wunder der kommenden Weihnacht. 

 „Advents-Singen“ 
Gemeinsames Singenadventlicher Lieder
an den Advents-Sonntagen
(08., 15. und 22. Dezember 2019)
jeweils um 17.00 Uhr 

---------- 

Christmette 
Heilig Abend, 24. Dezember um 22.30 Uhr 
Erstmalig laden wir Sie in diesem Jahr ein, den Heiligen Abend in 
unserer Bergkirche ausklingen zu lassen mit einer Besinnung auf 
das Wunder der Geburt Christi. 

 ---------- 
„Weihnachts-Singen“ 
Gemeinsames Singenweihnachtlicher Lieder
2. Weihnachtsfeiertag
26. Dezember 2019 um 17.00 Uhr 

---------- 

Jahres-Abschluss-Andacht 
Silvester 31. Dezember 2019 um 22.30 Uhr 
Die Bergkirche lädt ein zum Innehalten, 
Innehalten am Ende des Jahres, 
Innehalten für eine Rückbesinnung auf das Vergangene, 
Innehalten für die Gedanken über das Kommende, 
Innehalten für Dankbarkeit und Zuversicht. 

Wir wünschen allen Freunden unserer Bergkirche eine besinn-
liche, geruhsame und gesegnete Advents- und Weihnachtzeit. 
Zu allen Veranstaltungen ein herzliches Willkommen in unserer 
weihnachtlich geschmückten Bergkirche ! 
Mit dieser Einladung möchten wir auch besonders Familien mit 
Kindern ansprechen. 
Freunde der Bergkirche zu Büsingen e.V.
Geschäftsstelle:
Büsingerstrasse 1
D - 78262 Gailingen
1. Vorsitzender: Dr. Michael Psczolla
2. Vorsitzender: Markus Möll

 

Weiteres aus Kunst & Kultur

Silvester im Cafe Eder 
am 31.12.2019 lädt Frau Dellenbach ein 
zum Silvestermenü bei Musik und Tanz 
mit DJ Claudine. Anmeldungen werden 
erbeten unter Tel.Nr. 0041 052 533 9466 
Außerdem gibt es jeden Samstagabend 

Käse-Fondue. Ständig im Angebot ist auch ein reichhaltiges Ku-
chenbuffet mit Verkauf „über die Gasse“. 

KUNST & KULTUR

INFOS DER DORFVEREINE UND VEREINIGUNGEN

Unsere nächsten Termine
Dezember

8. 17:00 Adventssingen Bergkirche Freunde der Bergkirche

14.  Korbballrunde Exklavenhalle TV Büsingen

14.  09:45 Fahrt zum Weihnachtsmarkt Lindau Bei Dorfkirche Frauenverein

15. 17:00 Adventssingen Bergkirche Freunde der Bergkirche

22. 17:00 Adventssingen Bergkirche Freunde der Bergkirche

Januar 2020

3. - 5.  Chränzli Ramsen Männerchor

11. Korbballrunde Exklavenhalle TV Büsingen

12. UBS Kids Cup Team Stein am Rhein Mädchenriege Büsingen

17. Generalversammlung noch offen DR Büsingen

24. Generalversammlung TV Büsingen

 
Die Terminvorschau für das gesamte Jahr 2020 veröffentlichen wir im 2. Dezemberbrief am 18. Dezember 2019.

Primo-GruSSanzeiGen

Grüß mal wieder
Überraschen Sie Ihre Lieben mit netten Grußanzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt. Wir stehen ihnen gerne zur Verfügung: 
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40   anzeigen@primo-stockach.de
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Mädchenriege Büsingen
Leiter Gesucht! 
Wir sind die Mädchenriege Büsingen. Seit vielen Jahren schon, 
können Mädchen im Alter von 6 - 14 Jahren, bei uns ihr turne-
risches Können unter Beweis stellen, neue Sportarten auspro-
bieren, Freundschaften knüpfen und natürlich Spass haben. Die 
Mädchenriege findet jeweils am Mittwochabend statt. Ab und zu 
nehmen wir an Wettkämpfen teil oder unternehmen einen Aus-
flug am Wochenende. 
Da auf Jahresende zwei unserer Leiter austreten werden, suchen 
wir nun neue Leiter oder auch Hilfsleiter. Momentan sind wir ein 
Team aus drei Leitern. Wir suchen eine Person, die sich gerne mit 
Kindern beschäftigt und welche uns Mittwochs in der Büsinger 
Turnhalle unterstützen würde (wenn möglich gerne auch an den 
Wochenenden). Auch eine Person, welche nicht jede Woche in 
der Turnhalle sein kann sondern nur ab und zu, wäre herzlich 
willkommen. 
 
Falls Interesse besteht oder Fragen aufgetaucht sind dürfen Sie 
sich gerne bei uns melden (maedchenriegebuesingen@gmail.
com). Wir freuen uns über jegliches Interesse. 

Turnerische Grüsse 
Mädchenriege Büsingen 
 
 

Freiwillige Feuerwehr
Liebe Büsinger 
Wir wünschen Ihnen allen eine 
wunderschöne vorweihnacht-
liche Adventszeit und schon in 
wenigen Wochen ein besinnlich-
es Weihnachten. 
Genießen Sie die Feiertage mit 
Ihren Lieben und natürlich auch mit der heimeligen und besinn-
lichen Weihnachtsbeleuchtung. 

Aber als Feuerwehr kommen wir natürlich nicht aus unserer Haut 
und möchten natürlich, dass Sie die Zeit auch ohne Unglück 
geniessen. Aber keine Sorge, wir möchten Sie nicht überreden, 
keine echten Kerzen zu verwenden, aber die wichtigste Regel 
sollten Sie beachten:
Lassen Sie niemals eine Kerze alleine unbeaufsichtigt brennen. 
Auch nicht kurz. Ein trockener Adventskranz oder Weihnachts-
baum brennt in 10 Sekunden ab und kann neben viel Rauch 
oder Brandflecken auch die ganze Wohnung entzünden. Und wir 
möchten ungerne, dass Ihnen dieses passiert. 
Als Schutz kann eine Löschdecke oder ein Eimer Wasser oder ein 
kleiner Feuerlöscher (Schaum) gute Dienste leisten - wenn dann 
doch mal etwas passiert. Und wenn es notwendig wird, rufen Sie 
uns!!! 
Und Rauchmelder sollten Sie ja inzwischen alle haben, die kön-
nen Sie warnen, wenn Sie schlafen oder nicht im Raum sind und 
etwas zu rauchen beginnt. 
 

********** 

Wir brauchen Unterstützung -> macht mit, entscheidet Euch 
jetzt oder schnuppert einfach einmal. 
Nächste Termine:
•	 Erstmal Winterpause
•	 Oder auf Anfrage (siehe auch Homepage)
 
Eure Feuerwehr Büsingen 
Andreas Wigger, Kommandant 
info@feuerwehr-buesingen.de 
www.feuerwehr-buesingen.de 

Frauenverein Büsingen
Rückblick 
Besuch der Ausstellung „KrippenWelt“ in Stein am Rhein 
12 Teilnehmer/innen nahmen an der Führung in Stein am Rhein 
teil. Krippen aus aller Welt wurden in ihrer Besonderheit und Ein-
zigartigkeit vorgestellt. Oft konnte man nur staunen. 
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Kochkurs zum Thema „Badische Tapas“ 
Gerne erinnern wir uns an den gut besuchten Kochkurs im Amt 
für Landwirtschaft in Stockach. Beim gemeinsamen Essen lobte 
man die vorzüglichen Tapas und die tollen Rezepte. 

Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Lindau 
Am Samstag, den 14.Dezember 2019 bieten wir eine Busfahrt 
zum Weihnachtsmarkt nach Lindau an. Die Nachfrage war bis 
jetzt so groß, dass der Bus bereits ausgebucht ist. Sollten Sie 
noch Interesse an der Fahrt haben, rufen Sie bitte bei S.Ringling, 
Tel. 936161 an. Vielleicht sagt jemand ab und der Platz kann neu 
besetzt werden. 
 
Verteilen der Weihnachtspräsente für Senioren 
Wie in jedem Jahr werden Mitglieder des Frauenvereins Senio-
rinnen und Senioren ab 80 Jahren in der Zeit vom 2. Advents-
sonntag bis Weihnachten besuchen. Wir freuen uns auf die Be-
gegnung mit Ihnen! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Sieglinde Ringling, Präsidentin
 
 

Fussballclub Büsingen
Am Samstag, 7. Dezember 2019, findet in der Büsinger Exkla-
venhalle das mittlerweile 7. Büsinger Hallenturnier der Neuzeit 
statt. Pünktlich zum „Samichlaus“ wird wie in den vergangenen 
Jahren der Chlaus-Cup ausgetragen. Ab 17 Uhr treten verschie-
dene Mannschaften zum (inter-)regionalen Kräftevergleich an. 
Zuschauerinnen und Zuschauer sind herzlich willkommen und 
werden unter anderem mit Getränken und der traditionell-feu-
rigen Pasta verwöhnt. Der FC Büsingen freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher! 
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Jugendtreff OASE

Infos für OASE Besucher und Eltern
Der Jugendtreff OASE in Büsingen ist offen für alle Kinder und Ju-
gendlichen von 10 bis 15 Jahren (ab der 4. Klasse). Die Öffnungs-
zeiten sind jeweils am Samstag von 19.30 bis 22.00 Uhr ausser-
halb der deutschen Schulferien.
Die Kinder und Jugendlichen sollen einen Raum haben, um zu 
«sein».
Auf unserer Insel sollen sie spielen, tanzen, lachen, reden, gamen, 
streiten, sich versöhnen und sich selbst sein dürfen.
Unsere Grundsätze/Hausordnung:
•	 Jeder ist gleich viel Wert, niemand wird ausgegrenzt.
•	 Schwierigkeiten werden im Dialog gelöst, nicht mit Gewalt. 

Waffen jeglicher Art sind verboten.
•	 Es gibt keine Aufsichtskontrolle. Der Bürgerhausplatz wird 

vom Leitungsteam nicht überwacht.

•	 Die Einrichtung ist sorgfältig zu behandeln. Für Schäden an 
Mobiliar und Gebäude haftet der Verursacher/die Verursa-
cherin.

•	 Müll gehört in den Mülleimer; Verunreinigungen werden 
selbstständig entfernt. Die WC Anlagen sind sauber zu ver-
lassen.

•	 Beim Betreten und Verlassen der OASE verhalten wir uns ru-
hig. Wenn die Musikanlage läuft sind alle Fenster und Türen 
geschlossen.

•	 Der Konsum von mitgebrachten Speisen und Getränken ist 
nicht erlaubt.

•	 Die OASE und deren Aussenanlagen sind suchtmittelfreie 
Zonen. Alkohol, Nikotin (Verdampfer, Shisha, u.ä.), Drogen 
und Aufputsch-getränke sind nicht gestattet.

•	 Das Leitungsteam kann bei Verstössen gegen die Hausord-
nung ein Hausverbot erteilen.

Das Leitungsteam 

Evang. Kirchengemeinde 
Büsingen-Gailingen

Gemeindebüro Sabine Eder, Büsingen, Kehlhofstr. 20 
E-Mail: buesingen-gailingen@kbz.ekiba.de 
Neue Öffnungszeiten: Donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Telefon: 97343 - Fax: 97345 
Sprechzeiten von Pfarrer Matthias Stahlmann nach Vereinba-
rung. 
Telefon wie oben, bitte den AB benutzen! 
Email: pfarrer.stahlmann@gmx.de 
Informationen unter: 
www.buesingen-gailingen.de und www.ekikon.de 
Unsere Bankverbindungen für Spenden. Wenn Sie vermerken, 
dass Sie eine Spendenbescheinigung möchten, stellen wir diese 
gern auf Ihren Namen aus. 
Euro-Konto: IBAN: 
DE596925 1445 0008 0140 45 BIC: SOLADES1ENG 
CHF-Konto: IBAN: 
CH08 0900 0000 8200 1113 3 BIC: POFICHBEXXX 

Monatsspruch: 
Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuchtet, der vertraue auf 
den Namen des Herrn und verlasse sich auf seinen Gott. 
Jesaja 50,10 

Veranstaltungen und Termine 
Mutter-Kind-Gruppe: Dienstags, 9.30 Uhr im Pfarrsaal Büsingen 
Kirchenchor: Dienstags, 20.00 Uhr in der EMK 
Seniorentreff: im Dezember kein Seniorentreff 
Männerhock: 
Mittwoch, 18.12., 19.30 Uhr, Abschlussabend im Gemeindesaal 
mit Planung f. 2020 
Schmiederklinik: 
Andacht: Mittwochs, 18.30 Uhr, Kapelle Haus Tirol sowie am 
7.12. um 10.00 Uhr Gottesdienst 
Perlen im Alltag: jeweils 3. Mittwoch im Monat, 9.30 - 11.00 Uhr in 
der Friedenskirche Gailingen 
Bibelgesprächskreis: jeden 2. Donnerstag, 20.00 Uhr in der EMK 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen im Dezember 2019 
Wahlen zum Kirchgemeinderat: 
Bis Sonntag, 1.12., 18:00 Uhr können Sie die Wahlunterlagen 
im Briefkasten des Pfarramtes hinterlegen 
Sonntag, 1.12.: 1. Advent - Wahlsonntag (Pfr. Stahlmann/T. We-
zstein) 
in Büsingen kein Gottesdienst 

KIRCHENNACHRICHTEN

10.00 Uhr, Gailingen, Friedenskirche, Gottesdienst 
mit anschl. Suppe-Essen, Kaffee und Kuchen zum Kirchweihfest 
(für Essensspenden sind wir dankbar - bitte an Frau Eiche wen-
den (Tel. 07734 / 7418) 
17.00 Uhr, Büsingen, Bergkirche, Adventssingen (T. Wezstein) 
Sonntag, 8.12.: 2. Advent (Pfr. Stahlmann/Fr. Zolg) 
9.30 Uhr, Büsingen, Dorfkirche, Gottesdienst mit Abendmahl und 
Bekanntgabe der Wahlergebnisse 
10.30 Uhr, Gailingen, Friedenskirche, Gottesdienst mit Taufe von 
Lotta und Laura sowie Bekanntgabe der Wahlergebnisse 
17.00 Uhr, Büsingen, Bergkirche, Adventssingen (T. Wezstein) 
Mittwoch 11.12.: Seniorenwerk 
14.00 Uhr, Gailingen, Schlosskeller, Nikolausfeier 
Sonntag, 15.12.: 3. Advent (Hr. Bühner/E. Höhn) 
9.30 Uhr, Büsingen, Dorfkirche, Gottesdienst 
10.30 Uhr, Gailingen, Friedenskirche, Gottesdienst mit Abend-
mahl 
17.00 Uhr, Büsingen, Bergkirche, Adventssingen (T. Wezstein) 
Sonntag, 22.12.: 4. Advent (Pfr. Stahlmann/V. Biegler-Dreher) 
9.30 Uhr, Büsingen, Dorfkirche, Gottesdienst 
10.30 Uhr, Gailingen, Friedenskirche, Gottesdienst 
17.00 Uhr, Büsingen, Bergkirche, Adventssingen (T. Wezstein) 
Dienstag, 24.12.: Heilig Abend (Pfr. Stahlmann) 
16.00 Uhr, Büsingen, Dorfkirche, Gottesdienst mit Krippenspiel 
18.00 Uhr, Gailingen, Friedenskirche Gottesdienst (Fr. Brachat mit 
Musikschule) 
22.30 Uhr Büsingen, Bergkirche!!! Christnacht Gottesdienst (E. 
Höhn) 
Donnerstag, 26.12.: 2. Weihnachtstag (Pfr. Stahlmann/T. Wez-
stein) 
10.30 Uhr, Gailingen, Friedenskirche, Gottesdienst 
17.00 Uhr, Büsingen, Bergkirche, Weihnachtssingen 
20.00 Uhr, Büsingen, Kirche der Methodisten, ökum. Gottesdienst 
(Pfr. Allenbach/Pfr. Stahlmann/A. Heller) 
Sonntag, 29.12.: 1. Sonntag nach Weihnachten (Pfr. Stahl-
mann/E. Höhn) 
9.30 Uhr, Büsingen, Dorfkirche, Gottesdienst 
10.30 Uhr, Gailingen, Friedenskirche, Gottesdienst 
Dienstag, 31.12.: Altjahrsabend (Pfr. Stahlmann/E. Höhn) 
17.00 Uhr, Büsingen, Dorfkirche, Gottesdienst 
18.30 Uhr, Gailingen, Friedenskirche, Gottesdienst 
22.30 Uhr, Büsingen, Bergkirche, Gottesdienst (T. Wezstein) 
Sonntag, 5.1.: 2. Sonntag nach Weihnachten (Pfr. Stahlmann/
NN) 
9.30 Uhr, Büsingen, Kirche der Methodisten, Gottesdienst mit 
Abendmahl 
10.30 Uhr, Gailingen, Friedenskirche, Gottesdienst 
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Sonntag, 12.1.: 1. Sonntag nach Epiphanias (Pfr. Stahlmann/T. 
Wezstein) 
in Büsingen kein Gottesdienst 
10.00 Uhr, Gailingen, Friedenskirche Gottesdienst mit Einführung 
des neuen Kirchengemeinderates 
 
Liebe Gemeinde! 
Liebe Dorfbewohner! 
Ganz herzlich grüßen wir Sie zur 
Advent- und Weihnachtszeit. In der 
Heiligen Schrift ermutigt ein Engel 
Maria und Elisabeth Ihr Leben an-
zunehmen. Mit allen Aufgaben und 
Herausforderungen, wie man heute 
so sagt. Früher nannte man die un-
bekannte Zukunftsaufgabe ‚Heim-
suchung‘. Das bedeutete, dass Gott 
den Lebensweg eines Menschen be-
gleitet und bestimmt – und segnet! 
Was damals für Elisabeth und Maria 
galt, kann heute auch noch richtig 
sein. Ich wünsche Ihnen, dass Sie mit 
Ihren Lieben vertrauensvoll auf das neue Jahr zugehen können 
und die Vorweihnachtszeit mit Freude erleben dürfen. Wir laden 
Sie ein, an den Adventsonntagen um 17 Uhr in der schönen Berg-
kirche die altbekannten Advents- und Weihnachtslieder im Kreis 
der Gemeinde zu singen. 
Gott behüte Sie! 
Ihr Pfarrer Matthias Stahlmann 
 
 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Dionysius Gailingen

Katholische Kirchengemeinde St. Dionysius Gailingen 
Kirchliche Termine und Gottesdienstzeiten 
 
Im Dezember 2019: 
Sonntag, 01. Dezember- 1. Advent 
18.00 Gailingen Rosenkranzgebet im	 Gemeinschaftsraum	 der	
Seniorenwohnanlage	Haus	Liebenfels 
Dienstag, 03. Dezember 
6.00  Gailingen Rorate-Messfeier
  anschließend Frühstück 
  im Nikolaussaal 
Samstag, 07. Dezember 
18.30  Gailingen Eucharistiefeier am Vorabend 
Sonntag, 08. Dezember- 2. Advent 
18.30  Gailingen Bußgottesdienst in der Adventszeit und 
  Beichtgelegenheit 
Samstag, 14. Dezember 
18.30  Gailingen Eucharistiefeier am Vorabend 
  anschließend Adventsglühen: 
  Das Gemeindeteam lädt alle herzlich ein 
  zum geselligen Beisammensein im Kirch-
  hof bei Punsch und Zopf und freut sich 
  über eine rege Beteiligung. 
Sonntag, 15. Dezember- 3. Advent 
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet im	Gemeinschaftsraum	
	 	 der	Seniorenwohnanlage	Haus	Liebenfels 
Dienstag, 17. Dezember 
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet 
18.30  Gailingen Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für 
  Margareta Schönemann; Gedenken an 
  Ewald Ufheil, Bernhard Auer, Franz Auer 
  und Angehörige, Gerwin Herzog, Anna 
  und Karl Schneble, Rosi Handloser, 
  Gerold Kühnl) 
Samstag, 21. Dezember 
18.30  Gailingen Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 22. Dezember- 4. Advent 
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet im	Gemeinschaftsraum	
	 	 der	Seniorenwohnanlage	Haus	Liebenfels	
Dienstag, 24. Dezember – Hl. Abend 
	 	 Nach	den	Gottesdiensten	Verkauf	von	Kerzen	
	 	 für	das	Friedenslicht	-	1,-€ 
10.30  Gailingen Kinderkrippenfeier 
17.30  Gailingen Christmette ADVENIAT-Kollekte 
Samstag, 28. Dezember 
18.30  Gailingen Eucharistiefeier am Vorabend 
Dienstag, 31. Dezember - Silvester 
18.00  Gailingen Ökumenischer Gottesdienst zum 
  Jahresschluss 
 
Bitte beachten Sie die Schließtage des Pfarrsekretariates! 
Das Sekretariat ist vom 24.12.2019 bis einschließlich 
02.01.2020 geschlossen. 
 
Öffnungszeiten des Sekretariats des Pfarramtes, Kirchstr. 3: 
Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Telefon: 07734-66 59 während der Öffnungszeiten 
Fax: 07734-29 71. 
E-Mail-Adresse: info@kath-gottmadingen.de 
Außerhalb der Öffnungszeiten Sekretariat Gottmadingen 
Telefon: 07731-71473 Fax: 07731-7 41 48 

Evangelische-methodistische Kirche
Programm Dezember 2019 
So. 01.  kein	Gottesdienst	
Di. 03. 20:00 Chor 
Mi. 04. 12:15 Begegnungstisch in Schaffhausen 
Do. 05. 20:00 Bibelgespräch 
So. 08. 20.00 Gottesdienst (Markus Allenbach) 
Di. 10. 20:00 Chor 
Do. 12. 14:30 Adventsfeier für alle in Schaffhausen 
So. 15. 17:00  Weihnachtsspiel Chinderclub in Schaffhausen 
Di. 17. 20:00 Chor 
Do. 19. 20:00 Bibelgespräch 
So. 22.   kein	Gottesdienst	
Do. 26. 20:00 Oek. Weihnachtsgottesdienst 
   (Markus Allenbach) 
So. 29.  kein	Gottesdienst	
Di. 31. 17:00 Jahresschlussfeier in Schaffhausen 
 
 
Kontakte 
Gottesdienste 
Pfarrer Markus Allenbach, Parkstr. 24, 8200 Schaffhausen 
Tel. 052 625 44 78 markus.allenbach@emk-schweiz.ch 
 
Chor 
Singen und Gemeinschaft für alle Musikbegeisterten 
Andreas Heller, Forenackerstrasse 9, 8246 Langwiesen/ZH 
Tel. 004152 / 659 42 16 
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Landratsamt Konstanz am 17. Dezember 2019 
nach mittags und Amt für Gesundheit und 
Versorgung am 11. Dezember 2019 nachmittags 
geschlossen 
Am Dienstag, 17. Dezember 2019 sind nachmittags ab 12 Uhr 
alle Dienst stellen des Landratsamtes Konstanz aufgrund einer 
internen Veranstaltung geschlossen. Ausgenommen der Zulas-
sungsstelle in Singen, die um 12:30 Uhr schließt. Die Deponien 
und Straßen meistereien bleiben dagegen auch am Nachmittag 
geöffnet. 
Am Mittwoch, 11. Dezember 2019 ist das Amt für Gesundheit 
und Versorgung in Radolfzell nachmittags ab 12 Uhr aufgrund 
einer internen Veranstaltung geschlossen. 
Bitte denken Sie bei Ihren Behördengängen rechtzeitig an die 
eingeschränkten Öffnungszeiten an diesen Tagen. 
 
 

Hinweis der Naturschutzbehörde zum Schutz 
der Vögel beim Wassersport im Winter 
In den Monaten November bis März leben in den Rastgebieten im 
Landkreis Konstanz jeweils zwischen 15.000 und 40.000 Wasser-
vögel. Durch Wassersporttreibende, wie Kanuten, Bootsführende 
und Stand-Up-Paddelnde werden diese Vögel aufge schreckt. In 
den Wintermonaten ist dies besonders gravierend, da die Vögel 
durch das Auffliegen viele Fettreserven verbrauchen, welche sie 
für den kräftezehrenden Rückflug zu ihren Brutgebieten benö-
tigen. 
Auch in der Dämmerung und in der Dunkelheit ist der Kontakt 
für die flüchtenden Tiere eine Gefahr, da sie im Dunkeln leicht die 
Orientierung verlieren. 
Die Untere Naturschutzbehörde des Landratsamtes Konstanz 
bittet daher die Wassersporttreibenden ein naturverträgliches 

Verhalten zu beachten und eine Distanz von mindestens 300 
Metern zu Wasservögeln zu wahren und Winterruhezonen wie 
der Markelfinger Winkel, die Halbinsel Mettnau, der Wollmatin-
ger Ried sowie die Mainaubuchten „Untere und Obere Güll“ zu 
meiden. 
Zum Einstieg ins Wasser sollen nur bestehende Häfen und Slip-
anlagen genutzt werden. Außerdem soll ein ausreichender Ab-
stand zu den Schilfgürteln im Flachwasserbereich gehalten wer-
den und nur bei Tageslicht Wassersport betrieben werden. 
 
 

Anonyme und kostenlose Beratung sowie Test auf 
HIV des Gesundheitsamtes verläuft erfolgreich 
Am kommenden Sonntag, 1. Dezember 2019 findet der inter-
nationale Welt-AIDS-Tag statt. AIDS (erworbenes Immun defekt-
syndrom) ist eine chronische Erkrankung, die zwischen zeitlich 
gut behandelbar, aber immer noch nicht heilbar ist. Nur rund 
10% der Bevölkerung wissen, dass HI(V) Viren unter Therapie 
nicht mehr übertagbar ist. 
Einem aktuellen Bericht des Robert-Koch-Institut (RKI) zufolge 
infizierten sich in Deutschland im Jahr 2018 rund 2.400 Men-
schen mit HIV, im Jahr davor waren es noch 2.600 Menschen. 
Der Rück gang der Neuinfektionen ist zum einen ein Erfolg der 
Präventions- und Aufklärungsarbeit, zum anderen aber auch ein 
Erfolg der neu zeitlichen HIV-Therapie, die eine weitere Übertra-
gung weitgehend verhindert. Ein wesentlicher Punkt, um die 
Weiterverbreitung des HI-Virus zu unterbinden, ist weiterhin die 
Präventionsarbeit. 
Seit Januar 2019 bietet das Gesundheitsamt des Landratsamtes 
Konstanz sowohl in den eigenen Räumen in Radolfzell, sowie in 
Kooperation mit der AIDS-Hilfe Konstanz im „Checkpoint Kon-
stanz“ eine anonyme und kostenlose Beratung sowie Testung 
auf HIV an. 2019 wurden in Rahmen dieser Kooperation im Kreis 
Konstanz ca. 550 Testungen durchgeführt, von denen bis dato im 
Jahr 2019 keine positiv ausfiel. 

LANDRATSAMT INFORMIERT

Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Servicezentren für Altersvorsorge: 
Neutrale Beratung ohne Verkaufsinteresse
(DRV BW) Innerhalb von zehn Jahren mehr als 64.000 Beratun-
gen und Info-Gespräche: Die Fachleute der Servicezentren für 
Altersvorsorge der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg sind die erste Anlaufstelle für alle Menschen 
im Bundesland, die sich neutral über ihre Altersvorsorge infor-
mieren wollen. An 19 Standorten landesweit gibt es unabhängig 
von einzelnen Produkten und Anbietern säulenübergreifende 
kostenlose Informationen nicht nur zur gesetzlichen Rente, son-
dern auch zur privaten und betrieblichen Altersvorsorge.
Rund 90 Minuten dauert ein Intensivgespräch zur Altersvorsor-
ge im Durchschnitt. Viel Zeit, die nutzbringend gefüllt und von 
den Kunden sehr geschätzt werde, weiß Erika Friedel, Beraterin 
im Servicezentrum für Altersvorsorge in Villingen-Schwennin-
gen und Singen. »Zu mir kommen Menschen, die häufig Ängste 
haben, dass ihre Vorsorge im Alter nicht ausreichend ist. In den 
Gesprächen entwickele ich gemeinsam mit den Kunden per-
sönliche Vorsorgekonzepte, ermittle die bisherigen Rentenan-
wartschaften und decke Versorgungslücken auf. Darüber hin-
aus informiere ich über Fördermöglichkeiten der privaten und 

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

betrieblichen Altersvorsorge sowie über Vor- und Nachteile der 
einzelnen Produktarten.« Verkaufen darf und will der gesetzliche 
Rentenversicherer aber nichts. Auch gibt die DRV keine konkre-
ten Produktempfehlungen ab. Das sei auch nicht notwendig, 
stellt Friedel immer wieder fest. Die neutralen Informationen 
würden den Kunden sehr helfen. 
Neben den Einkünften im Alter werden in den Intensivgesprä-
chen zur Altersvorsorge auch die existenziellen Risiken wie 
Erwerbsminderung und Tod besprochen: »Wie hoch ist die Ab-
sicherung, wenn jemand dauerhaft erkrankt oder der Haupter-
nährer der Familie stirbt?« Fragen, auf die Erika Friedel ebenfalls 
Antworten parat hat. Denn nur wer auch diese Risiken im Auge 
behält, kann sich sorgenfrei um die Altersabsicherung kümmern. 
Warum der gesetzliche Rentenversicherungsträger überhaupt so 
intensiv über die gesamte Altersvorsorge aufklärt und es nicht 
nur bei der gsetzlichen Rente belässt, erklärt Andreas Schwarz, 
Erster Direktor der DRV Baden-Württemberg: »Fakt ist, der bis-
herige Lebensstandard im Alter kann häufig nur mit zusätzlicher 
Altersvorsorge gesichert werden.« Der Gesetzgeber habe den 
Rentenversicherungsträgern eine wichtige Wegweiserfunkti-
on in Fragen der zusätzlichen Altersvorsorge eingeräumt, so 
Schwarz. Er erinnert sich noch an die Anfänge der Servicezentren 
für Altersvorsorge: »2005 bekamen wir von der Landesregierung 
den Auftrag, die Menschen in Baden-Württemberg umfassend 
und neutral zur gesamten Altersvorsorge aufzuklären. Ein bun-
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desweit absolutes Novum!«Schwarz ist dabei überzeugt, dass die 
Menschen in Baden-Württemberg zu Recht auch zukünftig dem 
gesetzlichen Rentenversicherungsträger bei ihren Fragen zur Al-
tersvorsorge ihr Vertrauen schenken können.

Adressen der Servicezentren
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Servicezentrum für Altersvorsorge Villingen-Schwenningen
Kaiserring 3
78050 Villingen-Schwenningen
Vorherige Terminvergabe notwendig unter Telefon 
07721 9915-0 oder 
per E-Mail: altersvorsorge.villingen-schwenningen@drv-bw.de

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Servicezentrum für Altersvorsorge Singen 
Julius-Bührer-Straße 2
78224 Singen
Vorherige Terminvergabe notwendig unter Telefon 
07731 822710 oder 
per E-Mail: altersvorsorge.villingen-schwenningen@drv-bw.de
Weitere Informationen: www.prosa-bw.de

Die Hintergründe
Ende 2005 hat das damalige Ministerium für Arbeit und Soziales 
Baden-Württemberg einen Landesbeirat »PROSA – Pro Sicher-
heit im Alter« eingesetzt. Dessen Ziel war es, ein baden-württem-
bergisches Konzept zur Förderung der privaten Altersvorsorge 
sowie der betrieblichen Altersversorgung zu erarbeiten. Diesem 
Auftrag ist der Landesbeirat mit dem Bericht »Für mehr Dynamik 
im bewährten System« nachgekommen, der als Grundlage für 
eine verbesserte Altersvorsorge-Politik dienen sollte. Der Bericht 
hat die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg darin bestärkt, nicht nur als gesetzlicher Rentenversiche-
rer für ihre Kunden da zu sein, sondern den Menschen auch mit 
Auskünften zur ergänzenden Altersvorsorge zu helfen. Mit den 
Servicezentren für Altersvorsorge wurde gleichzeitig auch eine 
Handlungsempfehlung des Landesbeirats umgesetzt.

Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Au-
ßenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon 
unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versicher-
tenberaterinnen und -beratern sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

#einlebenlang – Deutsche Rentenversicherung 
startet Informationskampagne zu ihren Leistun-
gen
Ab sofort startet die bundesweite Infokampagne #einlebenlang. 
Sie informiert über die Leistungen der gesetzlichen Rentenversi-
cherung. Unter der Leitidee »Rente ist mehr als nur Rente« zeigt 
die Deutsche Rentenversicherung (DRV), dass sie mehr zu bieten 
hat als allein die Altersrente. Wer gesetzlich rentenversichert ist, 
kann sein Leben lang von Leistungen profitieren, die ihn und sei-
ne Angehörigen in allen Lebenslagen absichern. 

Die meisten Menschen wissen, dass die gesetzliche Rentenversi-
cherung Altersrenten zahlt. Weniger bekannt ist allerdings, dass 
sie darüber hinaus auch Reha und Prävention anbietet. Das will 
die DRV mit ihrer Infokampagne ändern. Ziel ist, die Leistungen 
der Rentenversicherung bekannter zu machen.

Unter dem Hashtag #einlebenlang erzählen Menschen, wie die 
Rentenversicherung ihnen in schwierigen Lebenslagen geholfen 
hat. Die Geschichten sind echt - genauso wie die Menschen, die 

sie sehr emotional erzählen. Zu sehen sind sie unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/einlebenlang. An der Kampagne 
sind alle Rentenversicherungsträger beteiligt.

 

Beratung im Sozialrecht
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
inRadolfzell mit Petra Mauch finden in der VdK-Servicestelle, 
Bleichwiesenstr. 1/1 statt am: 
Donnerstag 05. 12., Dienstag 10.12., Donnerstag 12.12., 
Dienstag 17.12. und Donnerstag 19.12., 
jeweils von 9.00 - 15.30 Uhr 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsge-
biete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso werden 
Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen Entschä-
digungsrecht als auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchen-
de und im Alter vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Tel. 07 7 32 / 92 36 0 ist erforderlich. 
 
 

Johanniter bieten kurzfristig  
noch Fortbildung an 
Am 7.12.2019 bieten die Johanniter in Singen von 9 bis 16 Uhr 
noch eine Fortbildung für BetreuungsassistentInnen zusätzlich 
an, für all diejenigen, die in diesem Jahr noch Fortbildungsstun-
den benötigen. 
BetreuungsassistentInnen müssen jährlich 16 Unterrichtseinhei-
ten spezifischer Fortbildung vorweisen. 
Alice Kühn wird das Thema „Bewegungsaktivitäten mit dementi-
ell veränderten Menschen“ unterrichten. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung bei Erich Scheu, Tel. 
07731/998312, erich.scheu@johanniter.de Johanniter-Unfall-Hil-
fe e.V., Zelglestr. 6, 78224 Singen 
 
 

Einsatz von Akupunktur bei  
gynäkologischen Krebserkrankungen 
Singen. Zu einem Vortrag über den Einsatz von Akupunktur 
bei gynäkologischen Krebserkrankungen laden das zertifizierte 
Brustkrebszentrum und das Gynäkologische Krebszentrum am 
Hegau-Bodensee Klinikum Singen am Donnerstag, 12. Dezember 
2019, um 16.00 Uhr im Onko-plus Raum (2.OG im Haupthaus)ein. 
Beim Einsatz von Akupunktur im Rahmen der Krebstherapie geht 
es nicht darum, die Grunderkrankung, sondern vielmehr entste-
hende Symptome zu behandeln. Akupunktur dient als zusätzli-
che Heilmethode, um die konventionelle Therapie zu unterstüt-
zen. Sie kann insbesondere die unerwünschten Nebenwirkungen 
der Krebstherapie beseitigen oder wenigstens mildern. So kann 
Akupunktur beispielsweise den Brechreiz nach einer Chemothe-
rapie erfolgreich bekämpfen oder hilft bei Erschöpfung. 
Aufgrund von Patientennachfragen greift das Krebszentrum die-
ses Thema auf. Dr. Gabriele Göhring, Oberärztin für Gynäkologie 
am Klinikum Singen, informiert über die verschiedenen Möglich-
keiten der unterstützenden Therapie mit Akupunktur bei gynä-
kologischen Krebserkrankungen und steht für Fragen gerne zur 
Verfügung. 
Der Vortrag ist kostenlos und richtet sich vor allem an betroffene 
Patienten, deren Angehörige oder auch am Thema Interessierte. 
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Meisterkurse für Fliesenleger 
Ab Januar gilt die Meisterpflicht für Neugründungen – Gezielte 
Prüfungsvorbereitung in der Bildungsakademie Rottweil 
Ab Januar gilt für Neugründungen im Fliesenlegerhandwerk wie-
der die Meisterpflicht. Zur Vorbereitung auf die Prüfung bietet 
die Bildungsakademie Rottweil im nächsten Jahr Meisterkurse in 
Voll- und Teilzeit an. 
„Der Meisterbrief ist so erfolgreich, weil er für höchste Qualität 
und umfassende Kompetenzen steht. Das erfordert eine inten-
sive Vorbereitung“, so Bildungsakademieleiter Heiner Maute. Die 
Rottweiler Meisterschule biete den Teilnehmern dank kleiner 
Klassen und erfahrener Dozenten optimale Lernvoraussetzun-
gen, außerdem werde besonderen Wert auf Praxisnähe und pro-
jektbezogenes Arbeiten gelegt. 

Der Meistervorbereitungskurs in Vollzeit findet vom 20. März bis 
11. September statt. Unterrichtszeiten sind jeweils montags bis 
donnerstags von 8-16 Uhr und freitags von 8-12 Uhr. Der einjäh-
rige Teilzeitkurs startet am 12. September mit Unterricht jeweils 
freitags und samstags von 8-16 Uhr. Teilnehmen können alle Flie-
sen-, Platten- und Mosaikleger mit abgeschlossener Ausbildung 
oder vergleichbaren Kenntnissen und Berufserfahrung. 

Weitere Informationen und Anmeldung: 
www.bildungsakademie.de 
Persönliche Beratung: 
Stefanie Ende, Tel. 07731/83277-589, 
stefanie.ende@hwk-konstanz.de 
 

Ende des 
redaktionellen Teils

U N S E R   B U C H T I P P   D E R   W O C H E !
Von Christstollen bis Zimtstern: Vegane Weihnachtsbäckerei 
Roland Rauter zeigt, welch köstliche Weihnachtsleckereien sich ohne Ei, Butter und andere tierische Produkte 
zaubern lassen. In diesen Rezepten präsentiert er Klassiker wie Christstollen oder Pfefferkuchen, aber auch moderne 
Varianten wie Vanille-Limetten-Kipferl. So zieht der verführerische Plätzchenduft zur Vorweihnachtszeit auch durch 
die vegane Küche. Selbst Oma und Opa werden diese himmlischen Plätzchen lieben.

Roland Rauter | Von Christstollen bis Zimtstern: Vegane Weihnachtsbäckerei 
Taschenbuch: 96 Seiten | Schirner Verlag | ISBN-10: 9783843450560 | ISBN-13: 978-3843450560 | ASIN: 3843450560 | EUR 6,95





In Büsingen in der Stemmerstraße 42 ist eine

Wohnung frei.
Wohnung 72 m² im EG, Wohnzimmer mit Balkon, 
Küche mit Einbaugeräten, 2 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Flur, Keller, Waschküche. 
Miete € 684 + NK, Kaution. Bezug sofort möglich.

Anruf wegen Besichtigung  07551 83 15 51

Suchen große 2-Zimmer-Wohnung
ca. 65-70 m² oder 3-Zimmer-Wohnung

bevorzugt Parterre oder 1. OG.
Telefon 0 77 34 / 9 36 35 98

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service, keine Anfahrtkosten.
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84

Podologie/Med. Fußpflege/Kosmetik Podologie/Med. Fußpflege/Kosmetik 
mit Hausbesuchmit Hausbesuch

Tel. +49 174 874 22 72 • tatjanapodo77@gmail.com


